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Netzregulierung hinterlässt Spuren im Geschäft 

LEW antwortet mit Zukunftsprogramm 

Die Netzregulierung hat im operativen Geschäft der Lech-

werke deutliche Spuren hinterlassen: Das betriebliche Er-

gebnis sank um 10 Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr 

auf 102,5 Millionen Euro. 

 

Der Regulierungseinschnitt vom Oktober vergangenen Jah-

res bedeutet für die Lechwerke eine jährlich Erlösminderung 

im Netzgeschäft um 12,2 Prozent. Als Antwort darauf hat 

LEW im Dezember 2006 mit den Arbeitnehmervertretern ein 

Beschäftigungssicherungspaket vereinbart, dessen Maß-

nahmen den Jahresabschluss erheblich belastet haben. 

 

Im Gegensatz zur Entwicklung des betrieblichen Ergebnis-

ses hat sich das Ergebnis nach Steuern um 13 Millionen 

Euro auf 120,9 Millionen Euro verbessert. Ausschlaggebend 

ist ein steuerlicher Sondereffekt aus der Änderung des Kör-

perschaftsteuergesetzes im Dezember 2006. Die Neurege-

lung im Gesetz führt zur Aktivierung des so genannten 
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Körperschaftsteuerguthabens aus vergangenen Jahren in 

Höhe von 27 Millionen Euro. Der steuerliche Sondereffekt 

ermöglicht den Vorschlag zur Beibehaltung der Dividende in 

Höhe von 15 Euro je Aktie. 

 

Der Außenumsatz der Lechwerke erhöhte sich um 78 Millio-

nen Euro auf 883 Millionen Euro. Diese Steigerung erklärt 

sich durch einen sprunghaften Anstieg bei der Einspeisever-

gütung für die dezentrale Stromerzeugung aus regenerativen 

Energien wie Photovoltaik und Biomasse sowie durch ge-

stiegene Strombeschaffungspreise. Die Zahl der Mitarbeiter 

lag zum Stichtag 31.12.2006 bei 1.624 (Vorjahr: 1636). Be-

reinigt um den Effekt der Entkonsolidierung der Berchtesga-

dener Bergbahn AG ergibt sich ein Mitarbeiterzuwachs um 

24. 

 

Auch 2006 haben die Lechwerke erhebliche Investitionen 

getätigt. 71 Millionen Euro (Vorjahr: 67 Millionen Euro) wur-

den für Unterhalt und Modernisierung der Anlagen ausgege-

ben, insbesondere für Ausbau und Erhalt des Netzes. 

Wichtige Projekte waren in den Umspannwerken Memmin-

gen, Oberottmarshausen und Wolfertschwenden. 56 Millio-

nen Euro gingen davon als Aufträge in die Region 

Bayerisch-Schwaben. Die regionale Wertschöpfung insge-

samt beziffert sich auf 365 Millionen Euro (Vorjahr: 284 Milli-

onen Euro).  

 

Als Antwort auf die Netzregulierung haben die Lechwerke 
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ein Zukunftsprogramm unter dem Motto „Wir gestalten Zu-

kunft“ gestartet. Grundlage hierfür ist das Paket zur Beschäf-

tigungssicherung, welches im Dezember 2006 vereinbart 

wurde. Die Lechwerke haben sich darin verpflichtet, auf be-

triebsbedingte Kündigungen bis Ende 2012 zu verzichten. 

Weitere Bestandteile des Paketes sind ein Programm zur 

Altersteilzeit, die Übernahme von Auszubildenden und die 

Stärkung der Personalentwicklung, um strukturelle Anpas-

sungen im Personalbereich sozial verantwortlich lösen zu 

können. Außerdem beinhaltet das Paket die Ablösung bzw. 

Anpassung betrieblicher Leistungen sowie den Einstieg in 

einen kontinuierlichen Verbesserungsprozesses, der auf 

Effizienz, Qualität und Wachstum abzielt. In diesen Prozess 

sollen die Mitarbeiter breit eingebunden werden.  

 

LEW verspricht sich durch das Paket mittelfristig Kostenein-

sparungen in Höhe von mehr als 5 Millionen Euro jährlich. 

 

„Unser Hauptziel ist die Sicherung der Arbeitsplätze und der 

Wertschöpfung in unserer Region unter den neuen Bedin-

gungen der Netzregulierung“, so LEW-Vorstandsmitglied 

Ulrich Kühnl. 

 

Die Lechwerke AG gehört zur RWE-Gruppe. LEW beschäf-

tigt rund 1.600 Mitarbeiter und ist innerhalb der RWE Energy 

AG die regionale Energiegesellschaft für Süddeutschland. 

 
 


